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Das Vermögen der privaten Altersvorsorgepläne belief 
sich 2016 im OECD-Raum auf 38,1 Bill. US-$. Der Alters-
vor sorgemarkt der Vereinigten Staaten ist der größte im 
OECD-Raum mit einem Vermögen von 25,1 Bill. US-$ bzw. 
65,9% des Gesamtvermögens im OECD-Raum. Andere OECD-
Länder mit großen Altersvorsorgesystemen sind Kanada 
mit Ver mögenswerten im Umfang von 2,4 Bill. US-$ bzw. 
einem Anteil am Altersvorsorgemarkt im OECD-Raum von 
6,3% im Jahr 2016, das Vereinigte Königreich (mit 2,3 Bill. 
US-$ bzw. 6,0%), Australien (mit 1,5 Bill. US-$ bzw. 4,0%), 
Japan (mit 1,4 Bill. US-$ bzw. 3,6%) und die Niederlande (mit  
1,3 Bill. US-$ bzw. 3,5%).

2016 betrug die nach dem BIP der einzelnen Länder 
gewichtete Relation zwischen Pensionsvermögen und BIP 
im OECD-Durchschnitt 83,0%. In sieben OECD-Ländern er- 
reichte die Relation zwischen Pensionsvermögen und BIP 
einen Wert von über 100% – Dänemark (209,0%), Niederlande 
(180,3%), Kanada (159,2%), Island (150,7%), Schweiz (141,6%), 
Vereinigte Staaten (134,9%) und Australien (123,9%). Diese 
Länder haben vor langer Zeit private Altersvorsorgesysteme 
eingerichtet und verfügen mit Ausnahme von Kanada und 
den Vereinigten Staaten über gesetzlich vorgeschriebene 
oder quasi-vorgeschriebene private Altersvorsorgesysteme. 

In den anderen Ländern variierte die Bedeutung des 
Pensionsvermögens im Verhältnis zum BIP. In neun OECD-
Ländern lag die Relation zwischen Pensionsvermögen und BIP 
bei Werten unter 100%, aber über 20%. Dazu gehören Länder, 
die in den vergangenen Jahren gesetzlich vorgeschriebene 
kapitalgedeckte Altersvorsorgesysteme eingeführt haben. 
Unter diesen Ländern hat Chile das älteste System, das 
bereits ein Vermögen in Höhe von 69,6% des BIP angesammelt 
hat. Die Wachstumsaussichten sind auch in Ländern wie 
Estland und Mexiko, in denen die gesetzlich vorgeschriebene 
private Altersvorsorge Ende der 1990er bzw. Anfang der 
2000er Jahre eingeführt wurde, sehr positiv. Seither ist das 
Pensionsvermögen schnell gewachsen, so dass es Ende 2016 
Werte zwischen 15% und 20% des BIP erreichte. Diese Zahlen 
werden in den nächsten Jahren und Jahrzehnten weiter 
steigen, da mehr Personen in das neue Altersvorsorgesystem 
einzahlen und die bereits eingetretenen Mitglieder weiter 
Beiträge leisten werden.

Eine gewisse Vorfinanzierung erfolgt auch in staat-
lichen Rentensystemen, die in der Regel im Umlageverfahren 
finanziert werden. Es wird erwartet, dass öffentliche Pen-
sions reservefonds in Zukunft eine bedeutende Rolle bei der 
Finanzierung einiger öffentlicher Rentensysteme spielen 
und so die Auswirkungen der Bevölkerungsalterung auf die 
öffentlichen Finanzen dämpfen werden. Ende 2015 belief sich 
das Gesamtvermögen der öffentlichen Pensionsreservefonds 
in den 18 OECD-Ländern, für die Daten verfügbar sind, auf  
5,1 Bill. US-$. Die höchsten Reserven hielt der Treuhand-
fonds der Sozialversicherung in den Vereinigten Staaten mit  
2,8 Bill. US-$, was 54,7% des Gesamtvermögens der Pensions-

reservefonds der OECD-Länder entsprach, wobei allerdings 
anzumerken ist, dass es sich bei den Vermögenswerten des 
Treuhandfonds um vom Finanzministerium (US Treasury) 
aus gestellte nichthandelbare Schuldscheine handelt. Der 
japanische staatliche Pensionsinvestitionsfonds verfügte 
mit 1,1 Bill. US-$ bzw. 22,1% des Gesamtvermögens der 
Pensionsreservefonds im OECD-Raum über die zweitgrößten 
Reserven. Unter den übrigen Ländern hatten auch Korea, 
Kanada und Schweden hohe Reserven akkumuliert (8,5%, 
4,8% bzw. 2,9% der Gesamt reserven).

Im Verhältnis zur am BIP gemessenen durchschnitt-
lichen nationalen Wirtschaftsleistung betrug das Vermögen 
der öffentlichen Pensionsreservefonds 2015 im OECD-
Raum 13,9%. Den höchsten Wert verzeichnete mit 32,8% 
des BIP Koreas Nationaler Pensionsfonds. Andere Länder 
mit im Verhältnis zum BIP ebenfalls erheblichen Pensions-
reservefondsvermögen waren u.a. Luxemburg mit 30,2%, 
Schweden mit 29,5% und Japan mit 25,8%. Die öffentlichen 
Pensionsreservefonds in Australien, Belgien, Chile und 
Polen sind erst vor relativ kurzer Zeit (zwischen 2001 und 
2006) eingerichtet worden, was das niedrige Niveau des 
bislang akkumulierten Vermögens erklärt. Das Vermögen 
der Pensionsreservefonds dürfte in den kommenden Jahren 
weiter expandieren, auch wenn einige Länder wie Spanien 
bereits begonnen haben, einen Teil der Ersparnisse zu 
entnehmen, um Defizite der Sozialversicherung zu decken. 
Der Irish National Pension Reserve Fund, der 2014 in den 
Ireland Strategic Investment Fund umgewandelt wurde, 
wird nicht länger als öffentlicher Pensionsreservefonds 
ein gestuft, da sein Mandat heute über die Finanzierung 
umlagefinanzierter Altersvorsorgesysteme hinausgeht.

Definition und Messung
Der Begriff „private Altersvorsorge“ bezieht sich de facto 

auf private Altersvorsorgesysteme (kapitalgedeckte Pläne 
und Pensionsrückstellungen) und staatliche kapitalgedeckte 
Systeme (z.B. das ATP-System in Dänemark).

Private Altersvorsorgepläne sind Pläne, die von einer 
nichtstaatlichen Einrichtung verwaltet werden. Sie können 
direkt von einem Arbeitgeber im Privatsektor, der den 
Altersvorsorgeplan auflegt, einem privaten Pensionsfonds 
oder einem Anbieter des Privatsektors verwaltet werden. In 
einigen Ländern gibt es auch derartige Pläne für Bedienstete 
des öffentlichen Sektors.

Kapitalgedeckte öffentliche Konstruktionen sind Alters -
vorsorgepläne, die von einer öffentlichen Institution ver-
waltet werden.

Öffentliche Pensionsreservefonds sind Reserven, die 
von den Regierungen oder Sozialversicherungsträgern der 
betreffenden Länder errichtet werden, um die staat lichen 
Rentensysteme abzu stützen, die ansonsten im Umlage-
verfahren finanziert werden. Die Vermögenswerte in solchen 
Reservefonds sind Teil des Staatssektors im weiteren Sinne.

Wichtigste Ergebnisse

In den meisten OECD-Ländern wurden zur Absicherung künftiger Rentenverbindlichkeiten beträchtliche 
Vermögenswerte akkumuliert. Der gewichtete Durchschnitt der im OECD-Raum von privaten Altersvorsorgeplänen 
gehaltenen Vermögenswerte belief sich 2016 auf 83% des BIP (gewichtet nach BIP). 18 OECD-Länder haben darüber hinaus 
öffentliche Pensionsreservefonds aufgebaut, um die Finanzierung der staatlichen Renten zu unterstützen. In diesen 
Ländern entsprach der Wert der öffentlichen Rentenrücklagen im Jahr 2015 durchschnittlich 19% des BIP.

VERMÖGEN DER PRIVATEN ALTERSVORSORGEPLÄNE UND ÖFFENTLICHEN 
PENSIONSRESERVEFONDS
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8.4  Vermögen der privaten Altersvorsorgepläne und öffentlichen Pensionsreservefonds  
in OECD-Ländern und anderen großen Volkswirtschaften, letztes verfügbares Jahr

In Prozent des BIP und in Mio. US-$

 
Private Altersvorsorgepläne, 2016 Öffentliche Pensionsreservefonds, 2015

In % des BIP Mio. US-$ In % des BIP Mio. US-$

OECD-Mitglieder     
Australien 123.9 1 523 302 7.3 90 026
Österreich 6.0 21 980 x x
Belgien 6.9 30 612 5.2 23 439
Kanada 159.2 2 403 874 17.0 249 215
Chile 69.6 174 480 3.6 8 112
Tschech. Rep. 8.4 15 684 x x
Dänemark 209.0 611 895 x x
Estland 16.4 3 656 x x
Finnland 59.3 134 867 8.8 20 416
Frankreich 9.8 230 184 2.5 59 552
Deutschland 6.8 223 906 1.1 37 055
Griechenland 0.7 1 254 x x
Ungarn 4.3 5 105 x x
Island 150.7 32 359 x x
Irland 40.7 118 322 x x
Israel 55.7 177 293 x x
Italien 9.4 165 238 x x
Japan 29.4 1 354 754 25.8 1 137 247
Korea 26.9 364 634 32.8 436 950
Lettland 12.7 3 340 x x
Luxemburg 2.9 1 659 30.2 17 215
Mexiko 16.7 156 503 0.1 1 511
Niederlande 180.3 1 335 227 x x
Neuseeland 24.4 45 109 11.8 19 974
Norwegen 10.2 36 899 6.9 24 269
Polen 9.3 41 038 1.1 4 984
Portugal 10.8 21 092 7.9 15 350
Slowak. Rep. 11.2 9 523 x x
Slowenien 7.0 2 963 x x
Spanien 14.0 164 241 3.0 35 362
Schweden 80.6 389 264 29.5 147 883
Schweiz 141.6 904 380 x x
Türkei 4.8 35 217 x x
OECD Einfach: 50.0% 

Gewichtet: 83.0%
Insgesamt:  
38 140 159

Einfach: 11.7% 
Gewichtet: 13.9%

Insgesamt  
5 141 071

Argentinien .. .. 10.3 50 689
Brasilien 22.9 439 507 x x
China 1.5 159 357 2.7 294 820
Indien 1.1 23 472 4.6 101 247
Indonesien 1.8 17 035 .. ..
Russ. Föderation 6.1 87 038 x x
Saudi-Arabien .. .. .. ..
Südafrika 100.6 259 622 x x

Anmerkung: .. = „Nicht verfügbar; x = „Nicht anwendbar“, „Einfach“ = „Einfacher Durchschnitt“; „Gewichtet“ = „Gewichteter Durchschnitt“. 
Die mit „OECD“ gekennzeichnete Zeile zeigt das Gesamtvermögen in Mio. US-$ sowie den einfachen und gewichteten Durchschnitt des 
Vermögens in Prozent des BIP (die Gewichtung erfolgt auf Basis des BIP, ausgedrückt in US-$) berechnet auf der Basis der Meldeländer 
im OECD-Raum.
Quelle: OECD Global Pension Statistics und Annual Survey of Public Pension.
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